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<&riedjenlanô
Bas bier gefchah ift jebenfalls
ein fonberbares (Ereignis
unb für bie Sd)roei3 nichts anb'res als
ein beachtenswertes (Bteichnis.

Barum? Beshalb? 3d) fag es nicht.
Bas Reifet, ich barf es nicht fagen.
3cb habe bie oerbammfe pflidjt,
mid) mit ber 3enfur 3U oertragen.

3d) bin, roie man fo fagf, neutrat,
fo neutral als roie bie 2tteiften.
Boa), mufj id) fagen, biefes 2ïïal
jucft's mir in meinen Jäuften.

Barum? Beshalb? 3ch halt ben îlîunb.
3d) roilt mir ihn nid)f uerbrennen.
Hnb roer mid) fennt, roirb fdjon ben (Srunb
(Erraten ober erfennen.

Böttingen oder Gelnau?
(Eine heitere Selephon-Gpifode ohne Silder.

Srrrrrr ling ling
KSarten
Srrrrrr ling ling
2öarten
Gndlich: Kümmere bitte!"
,.636!""
Gelnau oder ßottingen?"
,,2öas?""
Seinau oder ßottin gen?"
Kai, ich roohne in SSiedkke!""
Sas cha mir gliieh fi, i möcht bloß roüffe,

ob 636 Gelnau oder ßottingen ifch."

3a, er hält emol glaubi in ßottinge
groohnt!""

3 muef} aber roüffe, ob er im Gelnau
oder ßottinge agfchloffen ifch."

Gie, höred Gie uff mit däm ©'fchnörr,
i roott jet) emol 636. Verftande?""

3 oerbitt mir das. ©änd Gie mir jet) eifach
emol a, ob 3nrc Klient in der Sentrale Gelnau

oder ßottinge ag'fchloffen ifch!"
Gie, Öräulein, dä ßerr ifch dänn kei

SKlient. dä ifch Giidehändler, er hätt miner
Ôrau 3um ©iburtstag e fchöni Slufe gfchänkt.
Gs ifch überhaupt e chaibe nätte Klönfch.
Gie fötte ""

3ct) lofe Gie emol. 3 ha kei Sit 3um
Slaudere. 2öo roohnt dänn 3hre ßerr
Giidehändler?"

Sä ifch jeh in de Serie im ©raubünde,
i roott jo nur mit fincr Ghöchi rede, ob fie

morn au ©mües bruchi!""
2ilfo Gie, ßerr, 3Utn lehtemol, 636 Gelnau

oder ßottinge?"
,,3ä, ßimmeldonnerroätter, jet) oerftahn

is erft. ßahaha! Katürli, i bin im Gelnau
bim 2öinterhalder und trinke Klojt mit-eme
Gchinkebrötli! ßahaha!""

Cofed Gie, mit 3hne roird me nit fertig.
Gchluß brrrrrr ling ling ."

Sas ifch jet) e donners Srotfchke, lütet
eifach ab. 3 glaub, die fpinnt. 2Bägemine,
jet) gangi fälber 3ur Sumpfe Sheres, 's ifch
jo gan3 in der Kächi! Klarie, 3ahle! 3 ha
kei Verbindig übercho. Siä hätt immer
gfchnörret: Gelnau oder ßottinge, und das
roeiß doch jedes (Xhind, daj) ich in Küiedicke
roohne. 3ä- das find no d "*'

ßcrmann SIraehl

f\m der (Tagung des ßenoflenrates
üolfsbaus + 6ern

10. ^uni 1<H7

Gelber roar ich nicht dabei,
Soch oernimmt man allerlei.
Caßt mich denn oom ßörenfagen,
2öas ich roeiß. in Keime tragen:

2öie behandelt rourde ©reulich
3ft gerade3U abfeheulich.
Keine 2Jhnung oon Kefpekt
3m ©enoffenoolke fteckt.
©eht's fo roeiter, roird oerfehl ungen
Said der Vater oon den 3"ngen.

Klüller, der fich ungern duckt,
2Sard in 2Borten ; angefpuckt.
©an3 befonders rieb an ihm
Gich ein SBeibsbild, namens ©rimm,
Gine, einfimals angetraute
©attin, die ihn nicht erbaute,
Ser 3ur Seit im Keußenland
21rbeit 3ur ©enüge fand.

Oft 3um Gtaatsbeglücker roeitert
Gich, roer häuslich da gefcheitert.

Siefes 2Beibsbild, fo 3U fao.cn,

packte Klüller feft am Kragen,
2Barf ihm oor, erç fei ein ©ecke,
Ser in ©igerlkleidern flecke,
Ser oor Gtol3 unjd üebermut
Sen ©enoffenfchlappenhut
Sadurch 3U oerfpptten roage,
Saß er den 3nlinder trage.

2öeiter rückte diefes 225eib

3hm politifch auf den Ceib.
Ser bekannte 6chür3enheld,
3lg, befchritt hierauf das Seid.
Klüllern er 3U ßülfe fprang,
Soch der Gieg ihm nicht gelang,
Senn die ©rimmin, unerfchrocken,
3aufte 3'gßn feine Cocken.

Sas ©ebrüll der jüngften Gchlingel
üebertönte Klötis Klingel.
©raber, der den Sifch beftieg,

ßalf der Ordnung dann 3um Gieg.

Sas Grgebnis der Verhandlung
©ab die Sages3eitung kund:
Gine gâchette Verroandlung
Ses Goldatentums entftund,
Künftig kriegt das Klilitär
Keinen Klann und ©rofehen mehr.

2öerden, trot) erhalt'ner Kügen,
©reulich fich und Klüller fügen?
Saktum ift, daj) die Verhöhnten
Srüher einft fich rafch oerföhnten.

2Sird auch jctjt der 3ntellekt
Söeichen dem Sarteirefpekt xari gähn

Jm Reichen der Rationierung
Srau 3 ün g lein (3U Kachbars ©uftao):

2Sas höre ich, Sri Hinge hat euch der
Gtorch oergangene Kacht gebracht? Sa
roird Sapa fchön geroettert haben!

©uftao: O, im ©egenteil, er rief höchft
oergnügt: ßurra! Sas bedeutet dreimal 500

©ramm Sucker und dreimal 400 ©ramm
Keis mehr im Klonat! u.a.

tDtöerfprücfje
Bu» öem fjirnFaften eines (Tollen

Sas Ceben ift nicht roert, es gelebt 3U

haben. Clnd doch gäbe ich es 3roeimal hin,
um noch einmal leben 3U können.

*
*

Sas 2Beib ift die flete Verneinung des
Klannes. Gine doppelte Verneinung roird 3ur
Bejahung. Klfo foll auch der Klann immer
3roei 2Seiber haben.

*
*

Vorficht ift die Klutter der Söeisheit", Su-
oerjlcht der Vater, die Kachficht aber ift das
entartete Kind der Seiden.

* -

Ser fefte Vorfab. alle krummen 2Bege 3U

überroinden, führt auf dem geraderen 2Bege
3um 3iele.

* *
*

28er immer die ©nade ©ottes im Klunde
führt, fühlt auch immer diefe ©ottheit in fich.
nur um immer oon diefer ©nade 3U profitieren.

* *
*

Sem ©lücklichen fchlägt keine Gtunde"
aber er oerfteht es dafür, die Gtunden glücklich

tot 3U fchlagen.
*

Ser Klenfch ift nie un3ufriedener mit fich,
als roenn er in ooller 3ufriedenheit lebt.

Cieb' immer Sreu' und Kedlichkeit" aber
durch oieles Cleben roird man dann fchließlich
noch Kleifter über fie.

* *
*

Von der ©ottheit kommt den Klännern
die Kraft und die KSeisheit", fagt Sindar:
find fi« der ©ötter ledig, nimmt fich jeder ein
2Seib und roird dann fchroach und dumm.

* *

Sie ruffifchen Suftände find fehr
besorgniserregend!" meldet die Gntente alfo fcheint
Kußland auf dem 2Sege 3ur Sefferung 3U fein.

* *
*

Klerkroürdig Sei oielen Sürgern. roelche
die Gteuern als oiel 3U hoch halten, find folche
fehr oft unerheblich.

2öenn fich der gegenroärtige Kotjtand durch
Gtaatshilfe leicht heben ließe, fo roürde er
gar nicht fo fchroer fein, roie roir ihn allgemein

empfinden.
* *

«

Sie Kufhebung des ©efehes der Gchroere
ift undenkbar. Kber in Ca Ghauj-de-Sonds
roird man bald oon der Gchroere des ©efetjes
oiel Aufhebens machen. s.

Eigenes Drahtnetz
£ugin>itf<r)t. Ser gemäfiigte Grdnungsnihilift Gchrap-

nelskrj nom (Scho oom Ural" erklärte, kufiland fei 3ur
Offenfioe bereit, es fehle nur noch an Sis3iplin, Sro-
oiant und 2Tiunition.

6ern. Ser roiedergefundene Sous - terre - îlkrobat
©raber hat oon bekannten Schaubudenbefitjern bereits
ehrenoolle Offerten erhalten.

£ioadia. Sie oor 3roei 2Tîonaten oerkrachte fibirifche
Sleifchimportfirma 71. ÜRomanof jünger, hat fich rekon-
ftruiert unter gleichseitiger (Erhöhung des 2iktienkapitals
um 10,000,000 Cftr. und roird den ©efchäftsbetrieb binnen
2<ur3em roieder aufnehmen.
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Grîechenlanà
Was hier geschah isi jedenfalls
ein sonderbares Ereignis
und für die Schweiz nichts and res als
ein beachtenswertes Gleichnis.

Warum? Weshalb? Ich sag es nicht.
Das heiszt, ich darf es nicht sagen.
Ich habe die verdammte Pflicht,
mich mit der Zensur zu vertragen.

Ich bin, wie man so sagt, neutral,
so neutral als wie die Meisten.
Doch, muh ich sagen, dieses Mal
juckt's mir in meinen Fäusten.

Warum? Weshalb? Ich hall den Mund.
Ich will mir ihn nichl verbrennen.
Und wer mich kennt, wird schon den Grund
Erraten oder erkennen. -à> 2nm-°r

Hottingen oöer Selnau!
Eine nettere Telepkon-Episocle okne Bilder.

Brrrrrr ling ling
Warten '.

Brrrrrr ling ling
Warten '.

Encilià: Rümmers bitte!"
....636'.""
..Selnau ocler Böttingen?"
....Was?""
Seinau ocler kZottin gen?"
....Roi, icii wobne in Wieciicke?""
Das cba mir gliià si. i möctit bloß müsse.

ob 626 Selnau ocier Böttingen iscb."
...,Ia. er bätt emol glaubi in tZottinge

gwoknt!""I mueß ober wüsse. ob er im Selnau
ocler kZottinge agscnlossen iscb."

....Sie. börecl Sie uss mit cläm G'scbnörr.
i wott jeh emol 626. Berstancle?""I verbitt mir clas. Göncl Sie mir jeh eisocb

emol a. ob Ibre Klient in cler ^Zentrale Selnau

ocier Gottings ag'scblossen iscb!"
....Sie. Sräulein. clä fzerr iscb clänn kei

Rlient. clä iscb Süciekänciler. er bätt miner
Srau zum Giburtstag e scköni Bluse gscbänkt.
Es iscb überbaupt e ckaibe nätte Mônsà.
Sie sötte ""

Ieh lose Sie emol. I ba kei 5Zit zum
Plauclere. Wo woknt ciänn Ikre Kerr
Süciekänciler?"

....Dä isck jeh in cle Serie im Graubüncle.
i wott jo nur mit siner Cböcbi recie. ob sie

morn au Gmües brucbi?""
..Also Sie. Kerr. zum lehtemol. 626 Selnau

ocier Kottinge?"
Jä. Kimmelclonnerwätter. jeh verstabn

is erst, Kababa? Natürli. i bin im Selnau
dim Winterbalcier unci trinke Most mit-eme
Sckinkebrötli! Kakaka?""

Loseci Sie. mit Ikne wircl me nit fertig.
Sckluß brrrrrr ling ling ."

....Das isck jeh e clonners Drotscbke. lütet
eisack ab. I glaub, clie spinnt. Wägemine.
jeh gangi sälber zur Iumpsere Tberes. 's iscb

jo ganz in cler Räcki? Marie, zable! I ka
kei Berbinclig übercko. Diä bätt immer
gscbnörret: Selnau ocler Kottinge, unci cias

weiß clocb jecies Cbinci. ciaß ià in Wieciicke
wokne. Jä. clas sincl no ci ""

i?ermann Straem

flus öer Tagung öes Henosienrates
Volkshaus 4- Hern

10. Juni 1Y17

Selber war ià niât ciabei.

Doà vernimmt man allerlei.
Laßt mià cienn vom Hörensagen.
Was ià weiß, in Reime trogen:

Wie bebancielt wurcle Greulià
Ist geraclezu absàeulià.
Reine Abnung von Respekt

Im Genossenoolke steckt.

Gekt s so weiter, wircl versàlungen
Balcl cler Bater von clen Jungen.

Müller, cier sià ungern cluckt.

Warci in Worten angespuckt.
Ganz besonclers rieb an ikm
Sià ein Weibsbilci. namens Grimm.
Eine, einstmals angetraute
Gattin, clie ibn niât erbaute.
Der zur Ieit im Reußenlanci
Arbeit zur Genüge sancl.

Ost zum Staatsbeglücker weitert
Sià, wer bâuslià cla gesàeitert.

Dieses Weibsbilcl. so zu saZSn.

Packte Müller sest am Rragen.
Wars ikm vor. er; sei ein Gecke.
Der in Gigerlkleiciern stecke.

Der vor Stolz urijcl «Uebermut

Den Genossensàloppenbut
Daclurà zu verspätten wage.
Daß er cien Inliiicler trage.

Weiter rückte ciieses Weid
Ibm politiscn aus clen Leid.
Der bekannte Scbürzenbelcl.

Ilg. besàritt bierous 6os Selci.
Müllern er zu Külse sprang.
Doà cler Sieg ikm niât gelang.
Denn clie Grimmin. unerscbrocken.
Jauste Ilgen seine Locken.
Das Gebrüll cler jüngsten Sàlingei
«Uebertönte Rlötis Rlingel.
Graber. cier clen Tiscb bestieg.

Kais cler Orcinung ciann zum Sieg.

Das Ergebnis cler Berbancllung
Gab à Tageszeitung kuncl:
Eine gânzliàe Berwoncllung
Des Solclatentums entstuncl.

Rünslig kriegt cios Militär
Reinen Mann uncl Grosàen mekr.

Wercien. troh erkalt'ner Rügen.
Greulià sià unci Müller sügen?
Saktum ist. cioß clie Aerköbnten
Srllker einst sià rasà versöknten.

Wircl auà jeht cier Intellekt
Weiàen ciem Parteirespekt? «ar, gà

?m Zeichen öer Rationierung
Srau Zünglein (zu Raàbars Gustav):

Was köre ià. Drillinge bat euà cier

Storcb vergangene Racbt gebraàt? Da
wirci Papa sàôn gewettert baben?

Gustav: O. im Gegenteil, er ries kôàst ver-
gnllgt: Kurra? Das becleutet cireimal 5O0

Gramm Mucker unci öreimal 400 Gramm
Reis mekr im Monat? ?i, 2,

Wiöersprüche
fius Sem Hirnkasten eines Tollen

Dos Leben ist niât wert, es gelebt zu
baden. «Uncl cioà gäbe ià es zweimal bin.
um noà einmal leben zu können.

» »

Das Weib ist ciie stete Verneinung cies

Mannes. Eine cloppelte Verneinung wirci zur
Bejabung. Also so» auà cier Mann immer
zwei Weiber baben.

» ,»

..Borsiàt ist öie Mutter cler Weisbeit-. 5Zu-

versiebt cler Bater. ciie Raàsiàt aber ist clas
entartete Rinci cler Beicien.

» » -

Der seste Borsah. alle krummen Wege zu
überwincien. sübrt aus ciem geraciesten Wege
zum !ZieIe.

Wer immer ciie Gnacie Gottes im Muncie
sübrt. süblt auà immer cliese Gotlkeit in sià.
nur um immer von ciieser Gnacle zu profitieren.

« »

Dem Glücklicken sàlâgt keine Stuncle"
aber er verstebt es ciasür. ciie Stuncien glück-
Iicb tot zu sàlagen.

Der Mensà ist nie unzusrieclener mit sià.
als wenn er in voller Iusriecienbeit lebt.

» »

«Ueb' immer Treu' uncl Reciliàkeit" aber
ciurcb vieles (leben wircl man ciann sàliehlià
noà Meister über sie.

» »

Bon cier Eottbeit kommt cien Männern
ciie Rrast uncl clie Weiskeit". sogt Pinclor:
sinci sie cler Götter leclig. nimmt sià jecier ein
Weib uncl wirci ciann sàwaà uncl ciumm.

Die russisàen Iustänoe sinci sebr besorgnis-
erregenci?" meiciet ciie Entente also scbeint
Rußlancl aus ciem Wege zur Besserung zu sein.

» «

Merkwürciig? Bei vielen Bürgern, welcke
ciie Steuern als viel zu koà balten. sinci solàe
sekr ost unerkeblià.

Wenn sià 6er gegenwärtige Rotstanci clurcb

Staalsbilse leiàt beben ließe, so würcie er
gar niât so sàwer sein, wie wir ibn allgemein

empsincien.

Die Auskebung cies Gesehes cler Scbwere
ist unclenkbar. Aber in La Cbaux-cie-Soncis
wircl man balcl von cler Sàwere cies Gesehes
viel Ausbebens moàen. ?z.

Eigenes Drahtnetz
Lugiwitschi. Der gemäßigte OrclnungsnlkMs! Sckrap-

nelskn vom Ecko vom Ural" erklärte, Rußlancl sei zur
Offensive bereit, es seble nur nocb an Disziplin, Pro-
viant uncl Munition.

Sern. Der roieciergefunclene 8ous - terre - Akrobat
Graber kat von bekannten Sckauducienbesitzern bereits
ebrenvolle Offerten erkalten.

Livaoia. Die vor zwei Monaten verkrackte sibiriscke
SIelsckImporlsirma R. Romanos jünger, kat sick
rekonstruiert unter gleickzebiger Erkökung cles Aktienkapitals
um 10,000,000 Lstr. uncl wircl clen Gesckästsbetried binnen
Rurzem wiecier aufnebmen.
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